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Berliner Synchron AG, Berlin
Bilanz zum 31. Dezember 2013

A K T I V A

31.12.2013 31.12.2012
EUR EUR

A. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte
und ähnliche Rechte und Werte 26.196,76 0,00

2. Software und Filmrechte 35.161,06 26.595,57
61.357,82 26.595,57

II. Sachanlagen
1. Grundstücke und Bauten 0,00 5.700.002,97
2. Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 636.568,72 818.193,76
636.568,72 6.518.196,73

III. Finanzanlagen
- Anteile an verbundenen Unternehmen 2,00 2,00

697.928,54 6.544.794,30
B. Umlaufvermögen

I. Vorräte
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 9.859,09 16.672,67
2. Unfertige Leistungen 973.429,09 633.029,13

983.288,18 649.701,80
II. Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 253.590,82 411.290,69
2. Forderungen gegen verbundene

Unternehmen 23.217,51 737,80
3. Sonstige Vermögensgegenstände

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr
EUR 619.864,00; 31.12.2012 EUR 18.012,00 802.444,14 394.241,62

1.079.252,47 806.270,11

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 126.314,52 41.144,31
2.188.855,17 1.497.116,22

C. Rechnungsabgrenzungsposten 14.274,07 15.248,85
D. Aktive latente Steuern 1.143.000,00 589.004,00

4.044.057,78 8.646.163,37

 

P A S S I V A

31.12.2013 31.12.2012
EUR EUR

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 1.692.596,00 3.385.193,00

Bedingtes Kapital: EUR 1.196.084,00

II. Kapitalrücklage 169.259,60 1.460.629,75
III. Bilanzverlust -168.995,43 -3.083.321,24

1.692.860,17 1.762.501,51
B. Sonderposten

- Zur Durchführung der Kapitalerhöhung geleistete
Einlage

93.495,00 0,00
C. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen 346.303,00 295.578,00
2. Steuerrückstellungen 103.600,00 100.900,00
3. Sonstige Rückstellungen 262.165,23 407.576,86

712.068,23 804.054,86
D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 146.377,50 3.920.041,85
2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 427.630,00 67.500,00
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 923.544,62 1.449.047,47
4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

Unternehmen 385,72 12.129,39
5. Sonstige Verbindlichkeiten

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 
 EUR 47.696,54; 31.12.2012: EUR 35.557,43

- davon aus Steuern EUR 27.967,59 ;
 31.12.2012: EUR 33.059,00

- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit EUR 2.404,39;
 31.12.2012: EUR 9.688,32 47.696,54 630.888,29

1.545.634,38 6.079.607,00

4.044.057,78 8.646.163,37



Berliner Synchron AG, Berlin
Gewinn- und Verlustrechnung 

für das Geschäftsjahr 2013

2013
EUR

2012
EUR

1. Umsatzerlöse 7.394.554,63 8.393.226,54
2. Erhöhung des Bestandes an unfertigen 

Leistungen 340.399,96 31.010,57
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 17.078,88 0,00
4. Sonstige betriebliche Erträge 147.436,50 217.909,62
5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe -30.386,72 -27.352,10

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen -4.098.601,75 -4.597.742,94

-4.128.988,47 -4.625.095,04
6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -2.014.512,13 -2.397.889,55
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung
 - davon für Altersversorgung EUR 60.459,01, 

2012: EUR 7.676,74 -452.849,58 -364.452,22
-2.467.361,71 -2.762.341,77

7. Abschreibungen
- Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen
- davon außerplanmäßig EUR 0,00; 

2012: EUR 564.314,00 -291.679,85 -971.650,42
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.188.037,15 -926.035,97
9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 9.796,48 7.198,86
10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

 - davon aus Abzinsung EUR 35.424,00; 
2012: EUR 36.831,00 -178.115,22 -318.204,00

11. Ergebnis der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit -344.915,95 -953.981,61

12. Außerordentliche Erträge 407.739,03 700.000,00
13. Außerordentliche Aufwendungen -652.101,20 0,00
14. Außerordentliches Ergebnis -244.362,17 700.000,00
15. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

 - davon aus latenten Steuern EUR 553.996,00; 
2012: EUR -40.523,00 553.996,00 -40.523,00

16. Sonstige Steuern -34.359,22 -22.375,60
17. Jahresfehlbetrag -69.641,34 -316.880,21
18. Verlustvortrag -3.083.321,24 -2.766.441,03
19. Einstellungen in die Kapitalrücklage -1,00 0,00
20. Entnahmen aus der Kapitalrücklage 1.291.371,15 0,00
21. Ertrag aus der Kapitalherabsetzung 1.692.597,00 0,00
22. Bilanzverlust -168.995,43 -3.083.321,24
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BERLINER SYNCHRON AG, BERLIN 

ANHANG  

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR  

 

I. Vo e e ku g 

De  Jah esa s hluss u de ge äß de  §§  ff.,  ff. HGB so ie de  ei s hlägige  Vo s h ifte  

des AktG aufgestellt.  

Die Gesells haft hat zu  A s hlusssti htag e st als die G öße e k ale ei e  ittelg oße  

Kapitalgesells haft u te s h itte . Die Re htsfolge  de  U te s h eitu g de  Me k ale t ete  ge äß 

§  A s.  HGB jedo h e st ei , e  sie a  de  A s hlusssti htage  o  z ei aufei a de  

folge de  Ges häftsjah e  u te s h itte  e de . Vo  diese  Hi te g u d ist die Gesells haft 

eite hi  als ittelg oße Kapitalgesells haft i.S.d. §  A s.  HGB ei zustufe . Die Ge i - u d 

Ve lust e h u g i d ge äß §  A s.  HGB a h de  Gesa tkoste e fah e  aufgestellt. 

Die Gliede u g de  Bila z e folgt a h de  fü  Kapitalgesells hafte  gelte de  Vo s h ifte  §§  

ff. HGB . 

 

II. Bila zie u gs- u d Be e tu gs ethode  

Fü  die Aufstellu g des Jah esa s hlusses a e  die a hfolge de  Bila zie u gs- u d 

Be e tu gs ethode  aßge e d:  

Bei de  u te  de  i ate ielle  Ve öge sgege stä de  ausge iese e  Ve öge sgege stä de  

ha delt es si h u  e o e e Soft a e, die e i de t u  pla äßige li ea e A s h ei u ge  zu 

A s haffu gskoste  e e tet si d. Auße pla äßige A s h ei u ge  auf ei e  ied ige e  

eizulege de  We t u de  ge äß §  A s.  Satz  HGB u  o ge o e , sofe  de  

Ve öge sgege sta d ei e  o aussi htli h daue de  We t i de u g u te lag.  

Da ü e  hi aus u de  i ate ielle Ve öge sgege stä de, die si h o h i  E t i klu g efi de , 

zu He stellu gskoste  i  Höhe o   TEUR akti ie t. Hie ei ha delt es si h u  ei e I te etseite 

so ie u  ei e si h i  E t i klu g efi dli he P ojekt a age e tu ge u g. Die He stellkoste  

u de  aus de  di ekt zu e he a e  Pe so alkoste  u d de  di ekt zu e he a e  Die st-

leistu ge  e ittelt.  
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Die Sa ha lage  si d zu A s haffu gs- z . He stellu gskoste , e i de t u  pla äßige li ea e 

A s h ei u ge , e e tet.  

Die ei zel e  G uppe  o  Ve öge sgege stä de  e de  i  Allge ei e  ü e  folge de 

Nutzu gsdaue  a ges h ie e : 

Soft a e u d Lize ze   -  Jah e 

Ge äude is zu  Ve äuße u g   z .  Jah e 

Ü ige Baute / Ei aute   -  Jah e 

A de e A lage , Bet ie s- u d Ges häftsausstattu g  -  Jah e 

Die Ve öge sgege stä de des Sa ha lage e öge s e de  a h Maßga e de  o aussi htli he  

Nutzu gsdaue  a ges h ie e .  

Die A s h ei u ge  auf )u- u d A gä ge e folge  fü  e o e e i ate ielle Ve öge s-

gege stä de u d a de e A lage , Bet ie s- u d Ges häftsausstattu g so ie Baute  zeita teilig.  

Ge i g e tige Ve öge sgege stä de e de  aus Ve ei fa hu gsg ü de  ei A s haffu ge  a  

de  . Ja ua   it A s haffu gskoste  z is he  ,  EUR u d . ,  EUR i  ei e  

Sa elposte  ei gestellt u d it jäh li h ei e  Fü ftel a ges h ie e .  

Die Rest u h e te u d die i ts haftli he  Rest utzu gsdaue  e de  zu jede  Bila zsti htag 

ü e p üft u d gege e e falls a gepasst. Du h de  G u dstü ks e kauf u de ei e Beu teilu g 

de  de  Sa ha lage e öge  zugehö ige  Ve öge sgege stä de auf de e  Ve e t a keit a  

ei e  eue  Sta do t o ge o e . Sofe  dies i ht gege e  ist, u de die Restlaufzeit auf das 

E de des Miet e t ages a gepasst u d ei e e tsp e he de zeita teilige A s h ei u g zu  

Bila zsti htag o ge o e . 

Bei de  Fi a za lage  si d A teile a  e u de e U te eh e  zu A s haffu gskoste  u d ei 

daue de  We t i de u g zu ied ige e  eizulege de  We te  ila zie t. 

Die Vo äte de  Be li e  S h o  AG estehe  i  Wese tli he  aus u fe tige  Leistu ge . Sie si d 

it de  He stellu gskoste  ode  gege e e falls it de  ied ige e  eizulege de  We t a gesetzt. 

Die He stellu gskoste  u fasse  die Mate ialkoste , Fe tigu gskoste  so ie a ge esse e Teile 

de  Mate ialge ei koste , de  Fe tigu gsge ei koste  so ie des We te e zeh s des 

A lage e öge s, so eit diese  du h die Fe tigu g e a lasst ist. A ge esse e Teile de  Koste  

de  allge ei e  Ve altu g e de  e e falls ei ezoge . 

F e dkapitalkoste , die i  )usa e ha g it de  Vo äte  i  )eit au  ih e  He stellu g 

a falle , si d i  de  He stellu gskoste  e thalte . 
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Fo de u ge  aus Liefe u ge  u d Leistu ge  u d so stige Ve öge sgege stä de si d it de  
A s haffu gskoste  a gesetzt. E höhte  ode  akute  Ausfall isike  e de  du h die Bildu g a ge-

esse  dotie te  We t e i htigu ge  Re h u g get age . Das allge ei e Bo itäts isiko ist du h 
paus hale A s hläge e ü ksi htigt. 

Ei e We t i de u g ist da  zu e fasse , e  o jekti e A zei he  dafü  o liege , dass die 
fällige  Fo de u gs et äge i ht ollstä dig ei i gli h si d. Die Höhe de  We t i de u g 
e ittelt si h als Diffe e z z is he  de  No i al e t de  Fo de u g u d de  Ba e t de  
ges hätzte  zukü ftige  Cashflo s aus diese  Fo de u g. 

Bei ollstä dige  ode  teil eise  Wegfall de  G ü de fü  ei e We t i de u g e de  die 
Fo de u ge  a i al auf die fo tgefüh te  A s haffu gskoste  e folgs i ksa  zuges h ie e . 

)ahlu gs ittel si d i  de  Bila z it ih e  No i al et ag a gesetzt.  

Die Rü kstellu ge  fü  Pe sio e  si d it ih e  E füllu gs et ag e e tet, de  a h e ü ftige  
kauf ä is he  Beu teilu g ot e dig ist §  A s.  Satz  HGB . Die Pe sio s ü kstellu ge  

e de  paus hal it ei e  ei e  Restlaufzeit o   Jah e  e tsp e he de  du hs h ittli he  
Ma ktzi ssatz a gezi st. Die Höhe de  Pe sio s ü kstellu g ist o  ei e  u a hä gige  Guta hte  

e si he u gs athe atis h auf Basis ei es )i sfußes o  ,  % p.a. Vj. ,  % p.a.  so ie de  
Ri httafel   G o  P of. D . Klaus Heu e k e ittelt o de .  

G u dsätzli h e de  Rü kstellu ge  fü  alle e ke a e  Risike  u d u ge isse Ve -
i dli hkeite  ge ildet. Die Rü kstellu ge  e de  it de  E füllu gs et ag e e tet, de  a h 
e ü ftige  kauf ä is he  Beu teilu g ot e dig ist. Rü kstellu ge  it ei e  Restlaufzeit o  
eh  als ei e  Jah  si d it de  ih e  Restlaufzeit e tsp e he de  du hs h ittli he  Ma ktzi s 

de  e ga ge e  sie e  Ges häftsjah e a gezi st o de . 

Ve i dli hkeite  si d zu  E füllu gs et ag a gesetzt. 

Late te Steue  e de  fü  te po ä e U te s hiede z is he  de  ha dels e htli he  u d de  
steue li he  We ta satz o  Ve öge sgege stä de  u d S hulde  so ie fü  u ge utzte 
steue li he Ve lust o t äge e ü ksi htigt. )u  Besti u g de  late te  E t agsteue  i d g u d-
sätzli h de  a  Bila zsti htag fü  de  je eilige  )eitpu kt gültige u te eh e si di iduelle 
Steue satz he a gezoge , i  de  die U keh u g de  zeitli he  Be e tu gsu te s hiede ei t itt. 
De  Auf a d ode  E t ag aus de  ila zie te  late te  Steue  ist i  de  Ge i - u d 
Ve lust e h u g geso de t u te  de  Poste  „Steue  o  Ei ko e  u d E t ag“ ausge iese . 

Die laufe de  Steue e stattu gsa sp ü he u d Steue s hulde  e de  it de  Bet ag e e tet, 
i  desse  Höhe ei e E stattu g o  z . ei e )ahlu g a  die Steue ehö de  e a tet i d. Da ei 

e de  die Steue sätze u d Steue gesetze zug u de gelegt, die a  Bila zsti htag gelte . 

U satze löse u fasse  de  fü  die S h o isatio  o  Ki o- u d TV-P oduktio e  i  Re h u g 
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gestellte  Bet ag. Die E löse e de  e fasst, e  sie ealisie t si d.  

E t äge aus Mietei ah e  e de  pe iode ge e ht i  Ü e ei sti u g it de  zug u -

deliege de  Ve t äge  e fasst. Die Miete t äge e de  u te  de  so stige  et ie li he  E t äge  

ausge iese . 

 

III. E läute u ge  zu  Bila z 

Die E t i klu g de  ei zel e  Poste  des A lage e öge s ist u te  A ga e de  A s h ei u ge  

des Ges häftsjah es i  A lage spiegel i  de  A lage zu  A ha g da gestellt. Ei e ese tli he 

Ve ä de u g e gi t si h aus de  A ga g des Bet ie sg u dstü kes, das zusa e  it de  

aufstehe de  Ge äude  it ota ielle  Kauf e t ag o  . Ap il  zu  P eis o  .  TEUR 

e äuße t u de.  

Die Gesells haft eist zu  Bila zsti htag A teile a  de  AkaM Akade ie de  Medie  Be li  G H, 

Be li , de  Oste ald S h o  G H o als Be li e  S h o  Mü he  G H , Mü he , so ie 

de  Editio  M G H, Mü he , aus.  

Die A teile a  de  AkaM Akade ie de  Medie  Be li  G H u de  i  Ges häftsjah   

ollstä dig a ges h ie e . A  . Deze e   u de de  Bes hluss zu  Li uidatio  de  

Gesells haft u te  de  Bedi gu g get offe , dass si h kei  I esto  is zu  . Deze e   

e gagie t. Dies ist i ht e folgt. I  Rah e  de  Neuaufstellu g de  Gesells haft i d ei e eite e 

Ve e du g i  Rah e  de  Aus- u d Weite ildu g o  S h o s hauspiele  u d Regisseu e  

du h die Gesells haft gep üft.  

Die A teile a  de  Oste ald S h o  G H i.L. o als Be li e  S h o  Mü he  G H  u d 

de  Editio  M G H u de  i  Ges häftsjah   is auf ei e  E i e u gs e t o  je eils  EUR 

ollstä dig auße pla äßig a ges h ie e . Die Oste ald S h o  G H hat a  . .  ei e  

A t ag auf E öff u g des I sol e z e fah e s ege  d ohe de  )ahlu gsu fähigkeit ei  

zustä dige  A tsge i ht Mü he  gestellt. Das I sol e z e fah e  u de e öff et.  

Mit Ei t agu g i  Ha dels egiste  a  . .  hat die Be li e  S h o  AG ei e ) eig-

iede lassu g a  Sta do t Mü he  geg ü det. 

Die zu  Bila zsti htag estehe de  Fo de u ge  gege ü e  U te eh e , it de e  ei  

Beteiligu gs e hält is esteht, esultie e  aus ei e  Geldt a sit i  Höhe o   TEUR gege ü e  

de  Editio  M so ie ei e  Ve e h u gsko to it de  AkaM Akade ie de  Medie  G H i  Höhe 

o   TEUR. Ve pfli htu ge  gege ü e  e u de e  U te eh e  esultie e  aus ei e  o  de  

AkaM Akade ie de  Medie  Be li  G H ge äh te  Da lehe  ,  EUR . Bila zielle Risike  i  
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Rah e  des I sol e z e fah e s de  Oste ald S h o  G H, Mü he  gege ü e  de  Be li e  

S h o  AG esta de  zu  A s hlusssti htag i ht. 

Die Be e tu g de  u fe tige  Leistu ge  e folgte zu He stellu gskoste . F e dkapitalkoste , die 

i  p ojekt ezoge e  )usa e ha g it de  E e  ode  de  He stellu g de  Vo äte a falle , 

si d i ht i  de  He stellu gskoste  e thalte . Akti ie t u de  la gf istige F e dkapitalkoste , 

die auf die Fi a zie u g de  P oduktio sa lage  e tfalle . 

Die Fo de u ge  aus Liefe u ge  u d Leistu ge  u d so stige  Ve öge sgege stä de si d is auf 

ei  akti ie tes Kö pe s haftsteue gutha e  i e hal  ei es Jah es fällig.  

Die so stige  Ve öge sgege stä de e thalte  ei  Kö pe s haftsteue gutha e  a h §  A s.  

Satz  KStG, el hes zu A s haffu gskoste  i  Höhe o   TEUR akti ie t u de. Aufg u d de  

U e zi sli hkeit ü e  ei e Laufzeit is zu  . Septe e   u de ei e A s h ei u g auf de  

Ba e t it de  )i ssatz fü  f istadä uate Bu desa leihe  ,  %  o ge o e . De  Ba e t 

et ägt  TEUR. Da ü e  hi aus ist ei e Kautio  i  Höhe o   TEUR fü  de  Sta do t i  Be li  

so ie ei e Kautio  i  Höhe o   TEUR fü  de  eue  Sta do t i  Mü he  i  de  so stige  

Ve öge sgege stä de  e thalte . Die auf de  Sta do t Be li  e tfalle de Kautio  u de aus de  

Kaufp eis i  Rah e  de  G u dstü ks e kauf fi a zie t u d i d zu  E de de  Mietlaufzeit fü  das 

Bet ie sg u dstü kes a  die Gesells haft ausgekeh t.  

Die akti e  late te  Steue  setze  si h ie folgt zusa e : 

  
ha dels-
e htli h 

  
steue -
e htli h 

  
 

Diffe e z 

 Steue -
late z 

%  
 TEUR  TEUR  TEUR  TEUR 

Sel st e s haffe e  
i ate ielle 
Ve öge sgege stä de 
Rü kstellu g fü  Pe sio e  
Auf e ah u g 
KSt-Ve i dli hkeit 
Ve lust o t äge 
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.  
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De  U te s hieds et ag zu  Vo jah   TEUR  u de u te  de  Poste  „Steue  o  

Ei ko e  u d o  E t ag“ ausge iese . 
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)u  . .  estehe  auss hüttu gsgespe te Bet äge i  Höhe o  i sgesa t .  TEUR. 

Da o  e tfällt auf sel st e s haffe e i ate ielle Ve öge sgege stä de ei  Bet ag o   TEUR 

u d auf akti e late te Steue  ei  Bet ag o  .  TEUR. Das gezei h ete Kapital setzt si h aus 

. .  I ha e -Stü kaktie  oh e Ne et ag zusa e  u d i d it . .  EUR aus-

ge iese .  

Ei  A teil o  eh  als  % de  Aktie  i d o  He  Wolf a  Lüde ke gehalte . 

 
Du h Bes hluss de  Haupt e sa lu g o  . .  ist de  Vo sta d e ä htigt, das 

G u dkapital de  Gesells haft is zu  . .  ei alig ode  eh alig u  is zu 

. .  EUR zu e höhe  ge eh igtes Kapital /I . Du h Bes hluss de  Haupt e sa lu g 

o  . .  ist die Satzu g geä de t i  §  A s.  Ge eh igtes Kapital /I . 

 

Auf G u d des Bes hlusses de  Haupt e sa lu g o  . .  u de das G u dkapital de  

Gesells haft o  . .  EUR auf . .  EUR u te  Ei ziehu g ei e  Aktie he a gesetzt. Die 

Kapitalhe a setzu g u de it Ei t agu g i  Ha dels egiste  o  . .  du hgefüh t. Du h 

Bes hluss des hie zu e ä htigte  Aufsi hts ates o  . .  ist die Satzu g i  §  G u d-

kapital  geä de t. I  Rah e  de  e ei fa hte  Kapitalhe a setzu ge  u de  die Bet äge aus 

de  He a setzu g des Kapitals . .  EUR  als au h die a teilige Auflösu g de  Kapital ü k-

lage  . . ,  EUR  is zu  gesetzli h o ges h ie e  U te g e ze o  % des gezei h ete  

Kapital zu  De ku g o  Ve luste  e e det.  

Die Gesells haft ist du h Bes hluss de  Haupt e sa lu g o  . Ju i  zu  E e  u d zu  

Ve e du g eige e  Aktie  ge äß §  A s.  N .  AktG u d zu  Auss hluss des A die u gs- u d 

Bezugs e hts e ä htigt. 

Die Haupt e sa lu g o  . Ju i  hatte es hlosse , das G u dkapital de  Gesells haft u  

EUR .  Bedi gtes Kapital /I  u d u  TEUR .  Bedi gtes Kapital /II  edi gt zu 

e höhe . Das edi gte Kapital /I die t de  Si he u g o  Bezugs e hte  aus Aktie optio e , die 

is zu  . Ju i  ausgege e  e de  solle . Das edi gte Kapital /II die t de  Ausga e o  

Wa del- u d /ode  Optio ss huld e s h ei u ge . I  Ju i  u de  aus diese  Bedi gte  

Kapital .  Aktie optio e  it ei e  Wa tef ist o  ie  Jah e  u d ei e  Ausü u gsku s i  

Höhe o  ,  EUR p o Aktie a  die Mitgliede  des Vo sta ds u d a  A eit eh e  ausgege e , also 

Bezugs e hte auf .  EUR G u dkapital. Weite hi  u de  i  Ges häftsjah   eite e Aktie -

optio e  it ei e  Wa tef ist o  ie  Jah e  a  Mitgliede  des Vo sta des .  Stü k, Na h 

Kapitalhe a setzu g .  Stü k  so ie a  Mita eite  .  Stü k, a h Kapitalhe a setzu g 

.  Stü k  ausgege e . De  Ausü u gsku s de  Aktie optio e  u de o  Kapitalhe a setzu g 

it ,  EUR festgesetzt.  
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Mit Bes hluss de  o  . .  u de ei  eues Bedi gtes Kapital /I i  Höhe o  .  EUR 

o  Kapitalhe a setzu g: .  EUR  i  Rah e  des Aktie optio spla es  ges haffe . Hie -

it i d die Gesells haft e ä htigt, a  Mitgliede  des Vo sta des, Mita eite  so ie a  Mita eite  

u d Ges häftsfüh u g o  To hte u te eh e  Aktie optio e  auszuge e . Das Aktie op-

tio sp og a  hat ei e Laufzeit is zu  . August . 

Die Rü kstellu ge  fü  Pe sio e  u de  aufg u d o  e teilte  Pe sio szusage  fü   

 Pe so e  a h de  „P oje ted U it C edit Method“ ge ildet. Es u de  folge de A ah e  fü  die 

Be e h u g e ü ksi htigt: 

- du hs h ittli he  Ma ktzi s o  ,  % p.a. fü  ei e Laufzeit o   Jah e , eka tgege e  

o  de  o  de  Deuts he  Bu des a k, 

- Loh - u d Gehaltssteige u ge  o   %, da e t agli h ausges hlosse , 

- Ste etafel a h D . Klaus Heu e k, Ri httafel   G. 

U te  Be ü ksi htigu g de  a gege e e  A ah e  e e h et si h ei e Gesa t ü kstellu gshöhe 

o   TEUR. Die Rü kstellu g ei es A ä te s u de it ei e  zu  A si he u g de  

Pe sio ss huld akti ie te  Ve öge s e t saldie t.  

 
 TEUR 
A s haffu gskoste  Akti e t                                                                                                                              

)eit e t Akti e t zu  . .   
E füllu gs et ag de  ü kgede kte  Pe sio s ü kstellu g  
Aus eis Pe sio s ü kstellu g . .   
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Die so stige  Rü kstellu ge  setze  si h ie folgt zusa e :  

 Sta d zu  
. .  

 I a sp u h-
ah e 

  
Auflösu g 

  
)ufüh u g 

 Sta d zu  
. .  

 TEUR  TEUR  TEUR  TEUR  TEUR 
Pe so al e pfli htu ge           
a  A fi du ge           

 U lau sa sp ü he          
 Ü e stu de e gü-

tu ge  
 
   

   
   

   
 

d  Be ufs-
ge osse s hafts-

eit äge 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

e  Ausglei hsa ga e          
f  Beit äge zu  

Kü stle sozialkasse 
 
   

   
   

   
 

g  Aufsi hts ats-
e gütu ge  

 
   

   
   

   
 

h  Jah es o us-
zahlu ge   

 
   

   
   

   
 

Koste  fü  
Jah esa s hlussp üfu g 
u d A fe tigu g de  
Steue e klä u ge           
Re hts- u d 
Be atu gskoste           
Koste  de  
Haupt e sa lu g  

 
 

  
 

 
 

 
 

Ausstehe de 
P ojektkoste  u d 
Re h u ge  

 
 
 

  
 
 

  
 
 

  
 
 

  
 
 

Auf e ah u g o  
U te lage  

 
 

  
 

  
 

  
 

  
 

Su e          
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Die Restlaufzeite  de  Ve i dli hkeite  u d geleistete  Si he heite  stelle  si h i  Be i htsjah  ie 

folgt da : 

    da o  it ei e  Restlaufzeit o  
    u te    is   Ü e  

Ve i dli hkeite   Gesa t   Jah   Jah e    Jah e  
  TEUR  TEUR  TEUR  TEUR 

Ve i dli hkeite  gege ü e  K editi stitute          
E halte e A zahlu ge  auf Bestellu ge          
Ve i dli hkeite  aus Liefe u ge   
u d Leistu ge  

  
 

  
 

  
 

  
 

Ve i dli hkeite  gege ü e  e u de e  
U te eh e  

  
 

  
 

  
 

  
 

So stige Ve i dli hkeite          
  .   .      

 

Die Restlaufzeite  de  Ve i dli hkeite  stellte  si h i  Vo jah  ie folgt da : 

    da o  it ei e  Restlaufzeit o  
    u te    is   Ü e  

Ve i dli hkeite   Gesa t   Jah   Jah e    Jah e  
  TEUR  TEUR  TEUR  TEUR 

Ve i dli hkeite  gege ü e  K editi stitute   .       .  
E halte e A zahlu ge  auf Bestellu ge          
Ve i dli hkeite  aus Liefe u ge   
u d Leistu ge  

  
.  

  
.  

  
 

  
 

Ve i dli hkeite  gege ü e  e u de e  
U te eh e  

  
 

  
 

  
 

  
 

So stige Ve i dli hkeite          
  .   .     .  

 

Die Ve i dli hkeite  gege ü e  K editi stitute  si d ie folgt esi he t: 

- Sel sts huld e is he Bü gs haft ü e  TEUR  o  He  Wolf a  Lüde ke.  
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IV. E läute u ge  zu  Ge i - u d Ve lust e h u g 

Die so stige  et ie li he  E t äge ei halte  Miete t äge aus Ve ietu g o  Ges häfts äu e  i  

Höhe o   TEUR so ie E t äge aus de  Auflösu g o  so stige  Rü kstellu ge  i  Höhe o  

 TEUR. Die auße o de tli he  E t äge esultie e  aus de  Ve kauf des Bet ie sg u dstü kes 

a zügli h des Rest u h e ts so ie aus ei e  Da lehe s e zi ht o  Wolf a  Lüde ke i  Höhe 

 TEUR.  

Die auße o de tli he  Auf e du ge  et effe  i  Wese tli he  alle Auf e du ge  die i  

)usa e ha g it de  Ve äuße u g des Bet ie sg u dstü kes stehe . Da i  e thalte  si d 

Makle p o isio , Koste  fü  die Be e tu g u d Be atu g hi si htli h des Ve kaufes. )ude  

ei haltet diese Positio  eite hi  sä tli he Auf e du ge  i  )usa e ha g de  e htli he  

Ausei a de setzu g it de  ehe alige  Vo sta d de  Gesells haft. I sgesa t et age  die 

auße o de tli he  Auf e du ge   TEUR. 

 

V. So stige A ga e  

. Haftu gs e hält isse u d so stige fi a zielle Ve pfli htu ge  

Miet- u d Leasi g e t äge 

)u  Bila zsti htag esteht ei  Miet e t ag fü  die Nutzu g de  Bet ie si o ilie, die it o-

ta ielle  Kauf e t ag o  . Ap il  e äuße t u de. Die Laufzeit des Miet e t ages ist is zu  

. Ju i  festges h ie e . Da ü e  hi aus esteht die Mögli hkeit de  Ve lä ge u gsoptio  u  

ei  eite es Jah  is zu  . Ju i . Die si h da aus e ge e de  fi a zielle  o atli he  

Ve pfli htu ge  et age   TEUR z .  TEUR is zu  E de de  Ve t agslaufzeit oh e 

Optio sjah . 

Fü  de  Sta do t Mü he  esteht fü  die Nutzu g ei es Miet au es de  Niede lassu g gege ü e  

de  Editio  M G H ei e fi a zielle Ve pfli htu g is zu  . Ju i . Die o atli he Miete 

et ägt  TEUR. Die Gesa t e pfli htu g is zu  Laufzeite de et ägt  TEUR.  

Da ü e  hi aus esteht ei  Mit e t ag ü e  alle D u ke  de  Gesells haft. De  Miet e t ag ist it 

ei e  Laufzeit o  fü f Jah e a ges hlosse . Die o atli he  Ve pfli htu ge  et age   TEUR p o 

Mo at. Da it e gi t si h ei e Gesa t e pfli htu g is zu  Laufzeite de o   TEUR. 

Weite hi  esteht ei  Miet e t ag fü  die Telefo a lage de  Gesells haft. Die Ve t agslaufzeit 

et ägt  Jah e u d ei haltet ei e o atli he Ve pfli htu g o   TEUR. I sgesa t e gi t si h ei e 

o h e lei e de Gesa t e pfli htu g o   TEUR. 
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Ei e  Leasi g e t ag hat die Gesells haft fü  ei e  Se e  it ei e  Restlaufzeit is zu  . Ju i 

. Die o atli he Leasi g ate et ägt ,  TEUR. Die si h da aus e ge e e Gesa t e pfli htu g 

et ägt  TEUR. 

So it e ge e  si h Gesa t e pfli htu ge  i  Höhe o  .  TEUR. 

 

. Ges häfte it ahe stehe de  U te eh e  ode  Pe so e  

Die Regelu ge  des §  N .  HGB s h ei e  o , Ges häfte it ahe stehe de  Pe so e  ode  

U te eh e  i  Jah esa s hluss da zustelle . Mi deste s si d die i ht zu a ktü li he  

Bedi gu ge  zusta de geko e e  Ges häfte, so eit sie ese tli h si d, ei s hließli h A ga e  

zu A t de  Beziehu ge , zu  We t de  Ges häfte so ie eite e A ga e , die fü  die Beu teilu g de  

Fi a zlage ot e dig si d, zu e i ge . Mittelg oße Kapitalgesells hafte  i  de  Re htsfo  de  

Aktie gesells haft ge . §  A s.  HGB ha e  g öße a hä gige E lei hte u ge  i  de  Gestalt, 

dass u  A ga e  ü e  a ges hlosse e Ges häfte it de  Hauptgesells hafte  ode  de  Mitgliede  

des Ges häftsfüh u gs-, Aufsi hts ats- ode  Ve altu gso ga s zu e folge  ha e  §  A s.  Satz 

 HGB . 

I  Ges häftsjah   u de  folge de Ges häfte it ahe stehe de  Pe so e  getätigt: 

  Bü gs haft 
fü  die 
Gesell- 
s haft 

Da lehe s- 
stu du ge   
a  Gesell- 

s haft 

Da lehe s- 
tilgu ge   
o  Gesell- 

s haft 

E i ge   
o   

Die st- 
leistu ge  

A t de  Beziehu g  TEUR  TEUR  TEUR  TEUR  
Ges häfte it ahe 
stehe de  Pe so e      
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. A ga e  zu i ht i  de  Bila z ausge iese e  Ges häfte  

Mittelg oße Kapitalgesells hafte  si d a h de  HGB e pfli htet, A ga e  zu de  A t u d zu de  

) e k de  i ht i  de  Bila z ausge iese e  Ges häfte zu a he . Da ei ha delt es si h u  die i  

Folge de  da gestellte  Ges häfte: 

De  Gesells haft u de  eh e e Da lehe s e zi hte it Besse u gss hei  du h de  Hauptaktio ä  

i  Rah e  de  Sa ie u gsphase ge äh t. Die Da lehe s e zi hte gestalte  si h ie folgt: 

Ei e Da lehe s e i dli hkeit o   TEUR le t da  iede  auf, e  die Gesells haft ei e  

Jah esü e s huss o  i deste s EUR .  e zielt. Fü  de  Fall, dass die Gesells haft z ei Jah e 

i  Folge ei e  Jah esü e s huss o  eh  als EUR .  e zielt ode  i  ei e  Ges häftsjah  ei e  

Jah esü e s huss o  EUR .  e i ts haftet, le t ei e eite e Da lehe s e i dli hkeit i.H. . 

EUR .  iede  auf. Mit de  Gläu ige  ist fü  de  Fall des Wiede aufle e s de  Da lehe  

e ei a t, dass hi si htli h de  Rü kzahlu g de  Da lehe  ei e i ts haftli h e ü ftige Lösu g 

gefu de  e de  soll, u  kü ftige Li uiditätse gpässe auszus hließe . 

Weite hi  ü de i  Falle de  Besse u g de  fi a zielle  Situatio  de  Gesells haft ei e e lasse e 

Teilfo de u g i.H. . EUR .  iede aufle e . Dies ezügli h ist it de  Gläu ige  e ei a t, 

dass de  Bet ag, de  iede aufle t, a ha d de  Li uiditätspla u g i  Ja ua   ei e eh li h 

e ittelt e de  soll. Dass heißt, dass ei e Rü kzahlu g u  da  e folge  soll, e  de  

Li uiditätspla  dies u te  Be ü ksi htigu g alle  ei s hließli h de  auße o de tli he  Maß ah e  

he gi t. Bis zu  . Ju i  si d ei e eh li h kei e Ve ha dlu ge  aufge o e  o de  u d 

so it kei e Rü kfüh u ge  a  de  Da lehe sge e  geleistet. 

Aufg u d desse , dass es si h ei de  Gläu ige  u  de  Hauptaktio ä  de  Gesells haft ha delt, ist 

das Risiko, dass die Gesells haft du h das Wiede aufle e  de  Da lehe  gefäh det i d, als ge i g 

ei zustufe . 

Da e e  ist die Fähigkeit de  Gesells haft zu  Refi a zie u g, ei s hließli h zu  Kapitalauf ah e a  

Kapital a kt, i ht u ei ges h ä kt gege e . Die Gesells haft kö te s ho  i  ahe  )uku ft 

gez u ge  sei , alte ati e Fi a zie u gs ögli hkeite  zu fi de .  
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. )ahl de  es häftigte  A eit eh e  

Die du hs h ittli he )ahl de  äh e d des Ges häftsjah es es häftigte  Mita eite  elief si h auf:

  Vj.  

da o :  

Ve altu g  Vj.   

P oduktio   Vj.   

So stige  Vj.  

 

. Vo sta d u d Aufsi hts at 

De  Vo sta d gehö te  a : 

Ka lhei z Lu oja ski - Kauf a  Vo sta d is . Ap il  

Ch istoph Ge li ge   - Diplo -Kauf a  Vo sta d is . Ja ua   

Ma us D ös he  - Diplo -Bet ie s i t FH Vo sta d seit . Mai  

Wolf a  Lüde ke  - U te eh e  Vo sta ds o sitze de  seit . Mai  

Die Bezüge de  Vo stä de et uge  i  Ges häftsjah   i sgesa t  TEUR. Da ü e  hi aus 

u de a  He  Lüde ke ei  ku zf istiges te po ä es Da lehe  i  Höhe o   TEUR ge äh t. 

I  Ju i  u de  a  die Mitgliede  des Vo sta ds Aktie optio e  it Bezugs e hte  auf 

i sgesa t is zu Stü k .  Aktie  ausgege e . Hie o  e tfalle  auf He  Ka lhei z Lu oja ski 

.  Stü k. Die a  He  Pete  Sta k ausgege e e  .  Stü k si d a h Bee digu g sei es 

Vo sta d e t ages iede  a  die Gesells haft zu ü kgefalle . De  Bezugszeit au  ega  a  

. Ju i  u d e dete a  . Ju i . Die Bezugs e hte aus de  Aktie optio e  kö e  

e st als a h A lauf ei e  Wa tezeit o  i deste s  Jah e  ausgeü t e de . I  Ges häftsjah  

 u de  eite e Aktie optio e  a  Ch istoph Ge li ge  .  Stü k  u d Ma us D ös he  

.  Stü k  ausgege e . De  Bezugste i  ega  a  . August  u d e det a  . August 

. 
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)u Mitgliede  des Aufsi hts ats a e  i  Ges häftsjah   estellt:  

Vo sitze de :  He  I go Ja sse , Ba kkauf a , Ha u g; 
Mitgliede :  He  Wolf a  Lüde ke, U te eh e , Be li ; 
  He  D . Ha s-Joa hi  Huss, U te eh e s e ate , Be li  

 

He  Wolf a  Lüde ke hat de  Aufsi hts at zu  . Mä z  auf eige e  Wu s h e lasse . Neu 

i  de  Aufsi hts at u de He  Ma f ed Teu e  du h a tli he Bestellu g e a t. 

Die Gesa t ezüge de  Mitgliede  des Aufsi hts ates et uge  i  Ges häftsjah    TEUR  

Die Gesa t ezüge ei es f ühe e  Vo sta ds itglieds et uge  i  Ges häftsjah   TEUR. Es esteht 

ei e Rü kstellu g fü  laufe de Pe sio  i  Höhe o  TEUR . 

 

Be li , de  . Ju i  

 
 
 

Wolf a  Lüde ke      Ma us D ös he    

Vo sta ds o sitze de       Vo sta d 

Be li e  S h o  AG      Be li e  S h o  AG 

 



A lage zu  A ha g
Seite 

. . )ugä ge A gä ge . . . . )ugä ge A gä ge . . . . . .
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. A lage e öge

I. I ate ielle Ve öge sgege stä de

. Sel st ges haffe e ge e li he S hutz e hte                    
    u d äh li he Re hte u d We te , . , , . , , , , , . , ,

. Soft a e u d Fil e hte . , . , . , . , . , . , . , . , . , . ,

. , . , . , . , . , . , . , . , . , . ,

II. Sa ha lage

. G u dstü ke u d Baute  . . , , . . , , . . , . , . . , , , . . ,

. A de e A lage , Bet ie s- u d
    Ges häftsausstattu g . . , . , . , . . , . . , . , . , . . , . , . ,

. . , . , . . , . . , . . , . , . . , . . , . , . . ,
III. Fi a za lage

 - A teile a  e u de e  U te eh e . , , , . , . , , , . , , ,

. . , . , . . , . . , . . , . , . . , . . , . , . . ,

Be li e  Sy h o  AG, Be li
E t i klu g des A lage e öge s i  Ges häftsjah  

Bu h e teA s haffu gs- u d He stellu gskoste  Ku ulie te A s h ei u ge
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BERLINER SYNCHRON AG, BERLIN 

LAGEBERICHT 

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR  

 

A. Da stellu g des Ges häfts odells u d de  E t i klu g de  B a he u d Gesa t i t-
s haft 

. Ges häfts odell des U te eh e s 

Die Be li e  S h o  AG ist i  Die stleistu gssekto  fü  die Fil -, Fe seh- u d I dust ie a he 

tätig u d e a t o tet als ei es de  älteste  S h o u te eh e  Deuts hla ds i  diese  U feld 

die p ofessio elle deuts he u d ultili guale Sp a hadaptio  o  Ki o-, TV- so ie Co po ate Media-

P oduktio e . 

Mit de  A sp u h u d )iel, die s höpfe is he K aft des O igi als i  jede  Sp a he zu ah e  u d 

e le a  zu a he , iete  i  u se e  Ku de  a  de  i htigste  deuts he  Medie sta do te  

Be li  u d Mü he  it  ode e  Auf ah e- u d  e stklassige  Mis hatelie s ei e  ualitati  

ho h e tige  Die stleistu gsse i e i  Be ei h S h o isatio , U te titelu g u d a ie ef eie  

Sp a hadaptio . 

De  T a k-Re o d de  Be li e  S h o  AG eist eh  als .  Fil e o , die i  de  ü e  -

jäh ige  Histo ie des U te eh e s s h o isie t u de . U se e la gjäh ig ge a hse e u d fu -

die te Ko pete z, ei  u fa g ei he  K eati die stleiste -Pool so ie st ategis he Koope atio e  it 

ausge ählte  Pa t e  ga a tie e  u se e  Ku de  ei e eda fso ie tie te P ojekt ealisie u g auf 

ualitati  ho h e tige  Ni eau ge äß ih e  i di iduelle  A sp ü he . 

 

. E t i klu g de  B a he u d de  Gesa t i ts haft 

Die deuts he Wi ts haft ist i  Jah   so s h a h ge a hse  ie s ho  seit de  Rezessio sjah  

 i ht eh . Das B uttoi la dsp odukt BIP  legte a h A ga e  des statistis he  Bu desa tes 

da k ei e  gute  Ko su a hf age u  ,  % zu. )u  Ve glei h:  ko te o h ei  Wa hstu  

o  ,  % e ei ht e de ,  u de ei  Wa hstu  o  ,  % e i ts haftet. 
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Fü  S h u g so gte  o  alle  die Ve au he  da k des Bes häftigu gs eko ds: De  p i ate Ko su  

klette te u  ,  %. Wege  de  U si he heit ehielte  iele Fi e  Plä e fü  eue I estitio e  i  

de  S hu lade. Die Wi ts haft ste kte ,  % e ige  i  Mas hi e  u d A lage . 

Die Wi ts haftsleistu ge  u de  i  Jah esdu hs h itt  o  u d ,  Millio e  E e stäti-

ge  it A eitso t i  Deuts hla d e a ht. Die A eitsp odukti ität gi g u  ,  % zu  Vo jah  zu-

ü k, ge esse  p o E e stätige stu de ah  jedo h diese u  ,  % zu.   

Medie  

Die Digitalisie u g u d das I te et gelte  i  de  Medie a he als die Wa hstu st ei e  de  

ko e de  Jah e. Studie  gehe  da o  aus, dass die gesa te B a he is  i  z eistellige  

P oze t e ei h a hse  i d. De  g ößte  A teil da a  e de  die digitale  Medie  ha e . I s e-

so de e das I te et ist ei  ese tli he  Wa hstu st ei e , du h de  eue P odukte e tstehe  

ode  Aus e tu gs ögli hkeite  e eite t e de . Ei e  de  Belege dafü  ist de  ko ti uie li h stei-

ge de A teil de  Pa allel utzu g o  Fe sehe  u d I te et, de   ei  % Vo jah   %  lag .   

A e  au h de  We e a kt p ofitie t deutli h o  de  Digitalisie u g. Du h si h stä dig e ä de -

de Mögli hkeite  u d ei e  pe a e t steige de  A zahl o  Nutze  u d Aus e tu gs ögli hkei-

te  e ge e  si h ko ti uie li h eue We e- u d Ve a ktu gsst ategie . I  a gelaufe e  Jah  

 ko te die Medie a he ei  Gesa t olu e  o   M d. EUR e ei he  u d ist da it u  

a.  % gege ü e  de  Vo jah  ge a hse .  

Ki o 

Die deuts he  Ki os e ei hte  i  Ges häftsjah   ei e  B uttou satz o  ,  M d. EUR, da-

it ,  % e ige  als i  Reko du satzjah  . Die Besu he a zahl ist it ,  Mio. u   % ge-

su ke . De  e tgege  e ei hte de  deuts he Ma kta teil i  Jah   it ,  Mio. Vo jah : ,  

Mio.  Besu he  ei e Steige u g auf ,  % Vo jah : ,  %  u d ko te si h da it i  Ve glei h 

zu  Vo jah  deutli h e esse .  

                                                             
  Stat. Bu desa t o  . . , a ge ufe  a  . . , Li k:  

 https:// .destatis.de/DE/P esseSe i e/P esse/P esseko fe e ze / /BIP /P esse os hue e_BIP .pdf?__ lo =pu li at
io File 

 
  Statista U f age zu  Pa allel utzu g o  TV u d I te et, a ge ufe  a  . . , Li k: 

 http://de.statista. o /statistik/date /studie/ /u f age/u f age-zu -pa allel utzu g- o -t -u d-i te et/ 
 
  Statista U satze t i klu g de  U te haltu gs- u d Medie a he seit , a ge ufe  a  . . , Li k: 

  http://de.statista. o /statistik/date /studie/ /u f age/u satze t i klu g-de -u te haltu gs--u d- edie a he-seit- / 

https://www.destatis.de/DE/PresseService/Presse/Pressekonferenzen/2014/BIP2013/Pressebroschuere_BIP2013.pdf?__blob=publicat
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/269888/umfrage/umfrage-zur-parallelnutzung-von-tv-und-internet/
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/3211/umfrage/umsatzentwicklung-der-unterhaltungs--und-medienbranche-seit-2003/
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Das P og a a ge ot hat si h  auf .  Fil e lei ht e i ge t Vo jah : . ; de  Ma kta -

teil US-a e ika is he  Fil e lag da ei it ,  % lei ht ü e  de  des Jah es  ,  % . Die )ahl 

de  E stauffüh u ge  stieg u   Fil e auf  gege ü e   a , da ei e tfiel de  g ößte A teil 

auf deuts he Fil e, gefolgt o   US-a e ika is he  P oduktio e   eh  als . Die ie  

Top-Fil e des Jah es  „FACK JU GÖHTE“, „DER HOBBIT: SMAUGS EINÖDE“, „DJANGO UNCHAI-

NED“ u d de  o  de  Be li e  S h o  AG s h o isie te Fil  „ICH - EINFACH UNVERBESSERLICH 

“ stellte  it ,  Mio. Ti kets allei  die Hälfte alle  Besu he  de  e folg ei hste  zeh  Fil e des 

Jah es. U te  de  e folg ei hste  Fil e  des Jah es  a e  au h de  o  de  Be li e  S h o  

AG s h o isie te Fil  „FAST & FURIOUS “.  

Mit  Neu- ode  Wiede e öff u ge  o  Fil theate  Vo jah :  u d  S hließu ge  Vo -

jah :  hat si h i  letzte  Jah  de  Rü k ä tst e d i  Ki o esta d deutli h e la gsa t. Bei de  

Sta do te  ist ei  Rü kga g auf  Ki os Vo jah :  zu e zei h e .  

TV 

De  Fe seh a kt e ei ht i  Jah   ei  Gesa t olu e  o  ,  M d. EUR u d ko te da it 

gege ü e  de  Vo jah  ,  M d. EUR ei e  )u a hs e zei h e .  Die E t i klu g de  ei zel e  

Se de  e lief i  Jah es e lauf u te s hiedli h. 

Das ) eite Deuts he Fe sehe  hat au h das TV-Jah   iede  als populä ste  Fe sehse de  

a h Ma kta teile  a ges hlosse . Mit ei e  Ma kta teil o  ,  % ko te das )DF sei e  Ma kt-

a teil i  Gesa tpu liku  eite  aus aue . Die Ko ku e zse de  ARD u d RTL elegte  die Plätze 

 u d . Das E ste e zei h ete das d itte Jah  i  Folge ei  Mi us u d au h fü  RTL hatte e eut it 

Ve luste  o  Ma ka teile  zu kä pfe . I  de  ju ge  )ielg uppe ko te  die Köl e  ih e Füh u gs-

positio  z a  e teidige , alle di gs it de  s hle hteste  Ma kta teil seit ü e   Jah e .   

Die Situatio  de  S h o a he i  TV-Be ei h ist eite hi  du h ei e  e o e  P eisd u k ge-

p ägt. Die Mi ute p eise e egte  si h u e ä de t auf ied ige  Ni eau ei a h ie o  hohe  

Qualitätsa sp u h. U sä hli h fü  diese E t i klu g ist die si h fo tlaufe d e ä de de Se de la d-

s haft u d A ge ots ielfalt. I te etplattfo e  ie „ a do e“ stehe  i  Ko ku e z zu de  is-

he ige  A ge ot. Da it e s hä ft si h au h ei de  Ku de  de  Be li e  S h o  AG i  TV-Be ei h 

die Wett e e ssituatio  eite . U  si h ehaupte  zu kö e , e de  ku ze P oduktio szeite , 

                                                             
 FFA-I fo Ausga e /  o  . . , a ge ufe  a  . . , Li k: 

http:// .ffa.de/do loads/pu likatio e /ffa_i te /FFA_i fo_ _ .pdf  
 
  Statista U satze t i klu g de  U te haltu gs- u d Medie a he seit , a ge ufe  a  . . , Li k: 

http://de.statista. o /statistik/date /studie/ /u f age/u satze t i klu g- o -fe sehe -seit- / 
 
 Statista Ma kta teile de  TV Se de i  Deuts hla d i  Jah  , a ge ufe  a  . . , Li k: 

http://de.statista. o /statistik/date /studie/ /u f age/ a kta teile-de -t -se de ---zus haue -a - -jah e/ 

http://www.ffa.de/downloads/publikationen/ffa_intern/FFA_info_1_2014.pdf
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/12542/umfrage/umsatzentwicklung-vom-fernsehen-seit-2003/
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/170412/umfrage/marktanteile-der-tv-sender---zuschauer-ab-3-jahre/
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ei  hohe  Qualitätsa sp u h u d ei e hohe Se i e ualität ei fle i le  P eis odelle  eite  a  

Bedeutu g ge i e .  

Co po ate Media 

Bei de  I dust ieku de  e zei h ete  O li edie stleistu ge   Mio. EUR  gefolgt o  de  Au-

to o il a he it  Mio. Eu o so ie de  Nah u gs- u d A z ei ittel a he  Mio. EUR u d 

 Mio. EUR  die hö hste  TV-We eausga e  .  Au h i  de  Be ei he  O li e-We u g, Be-

egt ild so ie Ble ded Lea i g u d E-Lea i g ah  de  Beda f de  I dust ieku de  ko ti uie li h 

zu.  

Wett e e  

 ga  es i  deuts hsp a hige  S h o a kt ei e Vielzahl a  klei e  u d ittelg oße , i ht 

ö se otie te  U te eh e . Wese tli he Wett e e e  de  Be li e  S h o  AG a e  die FFS 

Fil - u d Fe seh G H, I te opa Fil  G H, RC P odu tio   u d SDI Media.  

 

. Ges häfts e lauf 

Du h die Ma ktpositio  de  Be li e  S h o  AG, die atio ale u d i te atio ale Reputatio , a e  

au h i folge de  st ategis he  U st uktu ie u gs aß ah e , a  die Gesells haft i  Be i htsjah  

i  de  Lage, de  eite hi  a halte de  P eisd u k de  S h o isatio s a he i  g oße  Teile  zu 

t otze , Auft äge zu ge e ie e  u d a  Auss h ei u ge  e folg ei h teilzu eh e . 

Au h i  Ges häftsjah   ist es u s gelu ge , fü  a e hafte Ku de  ie Pa a ou t, U i e sal, 

th Ce tu  Fo , So , SKY, )DF ode  Beta g oße P oduktio e , u.a. „ICH-Ei fa h u e esse li h“, 

„The Fast & Fou ius “, „Sti  La gsa  “, „Sta  T ek“ u d „Captai  Philips“, „Bo gia“ ode  „B eaki g 

Bad“ zu s h o isie e .   

                                                             
  Statista P odukt e ei he it de  hö hste  B uttospe di gs fü  TV-We u g i  Jah  , a ge ufe  a  . . , Li k: 

http://de.statista. o /statistik/date /studie/ /u f age/ e u gt ei e de - a he -i -t - a h- utto e espe di gs/ 
 
 Statista Bedeutu g o  E-lea i g-A e du ge  i  U te eh e , , a ge ufe  a  . . , Li k: 

 http://de.statista. o /statistik/date /studie/ /u f age/ edeutu g- o -e-lea i g-a e du ge -i -u te eh e /  

http://de.statista.com/statistik/daten/studie/150052/umfrage/werbungtreibenden-branchen-im-tv-nach-bruttowerbespendings/
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/203748/umfrage/bedeutung-von-e-learning-anwendungen-in-unternehmen/
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B. Wi ts hafts e i ht  

. Da stellu g de  Lage 

Die E t agslage de  Be li e  S h o  AG u de i  Ges häftsjah   seh  sta k o  de  du hge-

füh te  Rest uktu ie u gs aß ah e  gep ägt. 

I  Seg e t Ki o u de  U satze löse i  Höhe o  .  TEUR e ei ht, da it .  TEUR e ige  

als i  Vo jah . De  deutli he U satz ü kga g ist du h ei e zöge li he Auft ags e ga e du h ei ige 

Ku de  i  diese  Seg e t zu ü kzufüh e , die si h iede u  auf U si he heite  i  )usa e -

ha g it de  i ts haftli he  Situatio  de  e ga ge e  Jah e ezog. De o h ko te die Be li e  

S h o  AG e folg ei he Ki op ojekte a i kel .    

I  TV-Seg e t ko te die Be li e  S h o  AG t otz de  a h ie o  a gespa te  P eissituatio  

u d ü kläufige  Ma ge  e folg ei h P ojekte u.a. fü  A te, So , )DF, KiKA, Sk , NBC U i e sal u d 

Delu e  ealisie e . Das Ges häftsfeld TV a  au h , ie au h s ho  i  Vo jah , de  Hauptu -

satzt äge  de  Gesells haft. Die Be li e  S h o  AG e ei hte, u te  Ei eziehu g de  U satze löse 

de  Niede lassu g Mü he , ei e  U satz i  Seg e t TV o  .  TEUR. Da it e egt si h de  

Seg e tu satz lei ht u te  de  Vo jah es i eau.  

I  Vo jah es e glei h stelle  si h die Seg e tu sätze ie folgt da : 

U satz a h

Seg e ete TEUR % TEUR % TEUR %

Ki o . % . % - . - %

TV Be li . % . % - - %

TV Mü he  % % > %

Atelie e ietu g % % %

Gesa tu satz . % . % - - %

Besta ds e ä de u g % % %

Leistu g . % . % - - %

Ve ä de u g

 

I  Aus eis de  Seg e tu sätze Ki o si d E löse fü  eite e e h ete Gage  e üh te  S hauspie-

le , so ge a te  Sta tale ts, i  Höhe o   TEUR Vo jah :  TEUR  e thalte .  

I sgesa t eduzie te si h de  Gesa tu satz de  Gesells haft u   TEUR auf u eh  .  

TEUR. De  Rü kga g ist, ie es h ie e , hauptsä hli h auf die e lo e e  Ma kta teile i  Ki o-

seg e t zu ü kzufüh e .  



 

 

Seite  

 

De  gege ü e  de  Vo jah  u   TEUR eduzie te Rohe t ag esultie t aus de  Ve i ge u g de  
Leistu g  TEUR  ei ei e  gesu ke e  F e dleistu gsei satz -  TEUR . I  eide  Positio e  
si d U sätze u d Auf e du ge  fü  Sta tale ts  TEUR  e thalte . Na h Be ei igu g de  eide  
Positio e  e gi t si h ei e Ve ä de u g i  U satz o   TEUR auf .  TEUR so ie i  F e d-
leistu gs e ei h u   TEUR auf .  TEUR.  

Die u  Sta tale ts e ei igte F e dleistu gs uote, die si h als p oze tuales Ve hält is z is he  
F e dleistu g u d ealisie te  Leistu g e e h et, liegt i  Be i htsjah  ei ,  % Vo jah : ,  % .  

)u  Ve esse u g de  Leistu gs e eits haft u de  i  Ges häftsjah  e s hiede e Maß ah e  i  
Be ei h de  P ozessa läufe u d da it zu  Opti ie u g de  Koste st uktu  ei geleitet u d u ge-
setzt. So u de de  Pe so al esta d a  Sta do t Be li  eite  opti ie t. E tsp e he d hat si h de  
Pe so alauf a d i klusi e Rü kstellu ge  fü  P ä ie  u d Ta tie e  so ie f ei illige  soziale  
Leistu ge  u   TEUR auf .  TEUR eduzie t. Das effekti  e ei hte Ei spa pote tial aus ei e  
Loh - u d Gehaltskoste  so ie Sozial e si he u gs eit äge  et ägt i  Vo jah es e glei h  
TEUR. 

Die A s h ei u ge  i  Höhe o   TEUR e thalte  die o ale A s h ei u g so ie A passu ge  
aufg u d e ä de te  Restlaufzeite  i  )usa e ha g it de  Ve äuße u g des Bet ie sg u dstü-
kes. De  auf diese A passu ge  e tfalle de Bet ag eläuft si h auf  TEUR. Da it hat die Gesell-

s haft alle We t isike  i  A lage e öge  eseitigt u d, sofe  ele a t, auf die Daue  des Miet-
e hält isses a gepasst.  

Die so stige  et ie li he  Auf e du ge  si d i  Be i htsjah  gege ü e  de  Vo jah  gestiege  
 TEUR . U sä hli h dafü  ist die a  Juli  a falle de Miete i  Höhe o   TEUR fü  die A -

ietu g de  I o ilie. Da ü e  hi aus si d o h Be atu gsleistu ge  i  )usa e ha g it di e -
se  So de e atu gsp ojekte  i  )usa e ha g it de  Rest uktu ie u g de  Gesells haft e t-
sta de . De  Koste a teil, de  auf Rest uktu ie u gs e atu g e tfällt, et ägt  TEUR.  

Da it ko te die Gesells haft i  a gelaufe e  Be i htsjah  ei  o de tli hes Bet ie se ge is i  
Höhe o  -  TEUR Vo jah : -  TEUR  e i ts hafte . )ieht a  aus e glei hsz e ke  de  
Mieta teil i  Ges häftsjah   a , so eläuft si h das e ei igte Bet ie se ge is auf -  TEUR.  

Das Fi a ze ge is e esse te si h i  Be i htsjah  auf -  TEUR. Die Ve esse u g esultie t aus 
de  A lösu g alle  K edit e i dli hkeite  so ie sä tli he  so stige  e zi sli he  Ve i dli hkei-
te .  

Vo  de  Hi te g u d de  ges hilde te  Ma ktsituatio  i  Wi ts haftsjah  so ie de  ealisie te  
Rest uktu ie u gs aß eh e  hat si h das e zielte Jah ese ge is i  Höhe o  -  TEUR Vo jah :   
-  TEUR  e esse t. Wese tli he  Besta dteil des E ge isses si d auße o de tli he Effekte, ie 
ei  Da lehe s e zi ht E t ag  TEUR  ode  Be atu gsauf e du ge  i  )usa e ha g it de  
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G u dstü ks e kauf u d de  e htli he  Ausei a de setzu g it de  ehe alige  Vo sta d Auf-
a d  TEUR . Fe e  t ug die Akti ie u g o  Steue late ze  auf Ve lust o t äge ese tli h zu  

Jah ese ge is ei. 

)usa e fasse d et a htet, ko te de  Ve lust auf et ie li he  E e e i  Ve glei h zu  Vo jah  
eite  eduzie t e de . Ei  Teil des ope ati e  Ve lustes u de aufg u d ei es o h i  e ste  

Qua tal  s hle hte e  Ve hält isses z is he  U satz u d Fi koste  ge e ie t. I  eite e  Jah-
es e lauf ko te du h die U setzu g e s hiede e  Koste aß ah e  ei e Reduzie u g de  

Fi koste  e ei ht e de . Dies füh te zu ei e  Du h e he  de  B eak E e  S h elle auf Mo ats-
asis. 

Die Auft agslage de  Gesells haft a  u te  de  gege e e  U stä de  de  Rest uktu ie u g i  Ve -
i du g it ei e  adikale  We hsel i  de  Füh u g de  Gesells haft o h zuf iede stelle d. U  

die Auft agslage i  de  z eite  Jah eshälfte zu sta ilisie e  u d ei e  positi e  T e d fü  das Folge-
jah   zu e ei he , u de ego e , ei e  i te si e e  Dialog it S hlüsselpe so e  de  B a -
he zu füh e , u  so die Reputatio  zu e esse . Die e esse te Koste st uktu , die it Begi  

de  z eite  Jah eshälfte ei t at, ko te die Wi ts haftli hkeit des Auft ags esta des TV e esse  
u d da it de  Rü kga g i  Auft ags esta d Ki o teil eise ko pe sie e . 

Die Be li e  S h o  AG eist i  Be i htsjah   eite hi  ei e solide Ve öge slage so ie ei e 

gege ü e  de  Vo jah  e esse te Fi a zlage auf. 

Die Ve öge slage hat si h i  a gelaufe e  Ges häftsjah  i  Wese tli he  du h de  Ve kauf de  

Bet ie si o ilie e i ge t. Das Vo ats e öge  ie die so stige  Ve öge sgege stä de ha e  

si h i  Ve glei h zu  Vo jah  e höht, de  Besta d a  Fo de u ge  ist gege ü e  de  Vo jah  deut-

li h gesu ke . De  sta ke Rü kga g i  Fo de u gs esta d ist auf ei e gestiege e A zahl o h i  

Besta d efi dli he  P ojekte zu ü kzufüh e . Vo at, Fo de u ge  u d so stige Ve öge sgege -

stä de e de  als isikof ei ei gestuft. 

U  i  Be i htsjah   die Fi a z- u d Li uiditätslage zu e esse , si d ie  Maß ah e  u ge-

setzt o de : 

- Ve kauf de  Bet ie si o ilie 

- Tilgu g alle  la gf istige  Da lehe  

- Du hfüh u g ei e  Kapitalhe a setzu g, 

- Du hfüh u g ei e  Kapitale höhu g.  

Du h de  e folg ei he  Ve kauf de  Bet ie si o ilie i  Höhe o  .  TEUR eduzie te si h das 

A lage e öge  o  .  TEUR auf  TEUR. Glei hzeitig ko te  alle la g- u d ittelf istige  
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Ba k e i dli hkeite  i  Höhe o  .  TEUR zuzügli h a falle de  Vo fälligkeitse ts hädigu ge  

aus de  Ve kaufse lös edie t e de . Da it u de  au h alle gestellte  Bü gs hafte  u d Si he -

heite  o  de  K editi stitute  a  de  je eilige  Si he u gsge e  zu ü kgege e . Da ü e  hi aus 

e folgte e e so die Rü kfüh u g so stige  Ve i dli hkeite  so ie Ve i dli hkeite  aus Liefe u -

ge  u d Leistu ge . I  Rah e  des Kauf e t ages u de e ei a t, dass die Gesells haft aus de  

Ve kaufse löse ei e Kautio  i  Höhe o   TEUR hi te legt, die i  de  so stige  Ve öge sgege -

stä de  ausge iese  ist. De  ges hlosse e Miet e t ag hat ei e Laufzeit is . Ju i  it de  

Optio , diese  u  ei  eite es Jah  zu e lä ge . 

U  die Kapital asis u d die Li uiditätslage zu e esse  u de it Bes hluss des Aufsi hts ates 

o  . Ja ua   ei e Kapitale höhu g i  Höhe o  .  EUR du hgefüh t. Die Ei t agu g i  

das Ha dels egiste  e folgte a  . Ja ua  . De  Vo sta d u de du h de  Bes hluss de  

Haupt e sa lu g o  . Septe e  , ei get age  i  Ha dels egiste  a  . Septe e  

 e ä htigt, is zu  . Septe e   it )usti u g des Aufsi hts ates das G u dkapital 

de  Gesells haft du h Ausga e eue , auf de  I ha e  laute de  Stü kaktie  gege  Sa h- ode  Ba -

ei lage  ei al ode  eh als, i sgesa t jedo h u  hö hste s EUR . . ,  zu e höhe  Ge-

eh igtes Kapital /I . 

I  E ge is de  Maß ah e  eduzie te si h die Bila zsu e zu  . Deze e   u  .  

TEUR auf .  TEUR Da it et ägt die Eige kapital uote zu  Bila zsti htag d.  %, da it d. 

 %-Pu kte ü e  de  Ve glei hs e t des Vo jah es.   

Das Fi a z a age e t o ie tie t si h seit de  Ges häftsjah   a  de  p aktizie te  I st u e t 

des tägli h aktualisie te  Fi a zstatus u d des auf Tages asis e stellte  Li uiditätspla es, it desse  

Hilfe Fo de u ge  u d Ve i dli hkeite  tägli h aktualisie t, gepla t  u d ausgegli he  e de .  

I  Ges häftsjah   si d ge i gfügige I estitio e  i  Studiote h ik, Soft a e P ojekt a age-

e t  u d ei e I te etseite getätigt o de . Diese si d aus Eige ittel  u d aus zu  Ve fügu g 

stehe de  Ko toko e tli ie  fi a zie t o de . Fü  das laufe de Ges häftsjah   si d e e  I esti-

tio e  i  Studiote h ik  TEUR  die Weite e t i klu g ei e  P ojekt a age e tsoft a e TEUR 

 so ie die I estitio e  i  Rah e  de  Digitalisie u gsst ategie  TEUR  gepla t. Da it i d 

das Gesa ti estitio s o ha e  auf  TEUR fü  das Ges häftsjah   festgesetzt o  de e  

e eits  TEUR i estie t u d efi a zie t si d.  

 

. Fi a zielle Leistu gsi dikato e  
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Die Gesells haft zieht fü  die i te e U te eh e ssteue u g die Ke zahle  Leistu g p o U satz-

seg e t, F e dleistu gs uote so ie de  Cashflo  he a .  Au h das EBIT u d EBITDA so ie die Ei-

ge kapital e ta ilität gehö e  zu de  ko ti uie li h ü e a hte  u d a  de  Aufsi hts at ko u i-

zie te  Ke zahle . 

Die Leistu g e e h et si h aus de  U satze löse  zuzügli h de  Besta ds e ä de u g. Die F e d-

leistu gs uote stellt das Ve hält is aus F e dleistu ge  u d Leistu g da , je eils u  Sta tale ts 

e ei igt. De  Cashflo  setzt si h aus de  Su e des Jah ese ge isses, de  A s h ei u ge  u d 

de  Dotie u g z . Auflösu g  lä ge f istige  Rü kstellu ge  zusa e . EBIT u d EBITDA e de , 

auf aue d auf de  Jah ese ge is a h Steue , u te  Hi zu e h u g o  Steue , Fi a ze ge is 

EBIT  u d A s h ei u ge  EBITDA  e e h et. Die Eige kapital e ta ilität stellt das Ve hält is aus 

Jah ese ge is u d Eige kapital da . Aufg u d de  So de situatio  des G u dstü ks e kaufs u d de  

da it e u de e  Ve s hie u g z . des Wegfalls e s hiede e  Positio e  ie Mietauf a d 

ode  )i sauf e du ge  ist die Ve glei h a keit de  da gestellte  Ke zahle  i ht aussagek äftig.  

I  Ei zel e  stelle  si h die Ke zahle  ie folgt da : 

Ke zahle  de  

Kapitalfluss e h u g TEUR TEUR TEUR

Cash Flo  aus ope ati e  Tätigkeit - . - - .

Cash Flo  aus I estitio stätigkeit . - .

Cash Flo  Fi a zie u gstätigkeit - . - .

Cash Flo  Gesa t - ,

Fi a z ittel esta d a  A fa g des Ges häftsjah es -

Fi a z ittel esta d a  E de des Ges häftsjah es

Ve ä de u g

 

Auf Cashflo -E e e ist zu e ke e , dass de  Cashflo  aus de  ope ati e  Ges häftstätigkeit gege -

ü e  de  Vo jah  deutli h egati  ist. Dies esultie t aus de  Auf au o  u fe tige  E zeug isse  

u d ei e  da it ei he gehe de  Rü kga g des Fo de u gs esta des. De  Cashflo  aus I estiti-

o stätigkeit so ie de  Cash Flo  aus Fi a zie u gstätigkeit ist sta k o  de  Ve kauf de  Bet ie s-

i o ilie so ie de  A lösu g de  Da lehe s e i dli hkeite  gep ägt. I sgesa t ko te, t otz e -

s hiede e  So de aß ah e , ei  positi e  Gesa t-Cashflo  e ei ht e de .  

eite e fi a z i ts haftli he 

Leistu gsi dikato e TEUR % TEUR % TEUR %

EBIT - -

EBITDA - . - .

Eige kapital e ta ilität - % - % %

F e dleistu gs uote , % , % %

Ve ä de u g
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I  Rah e  de  eite e  fi a z i ts haftli he  Leistu gsi dikato e  ist zu e ke e , dass si h auf 

Basis des EBIT u d des EBITDA ei e Ve s hle hte u g de  Lage e ge e  ü de. Jedo h gilt zu e ü k-

si htige , dass aufg u d des G u dstü ks e kaufs ei e Ve s hie u g o  )i sauf a d zu Mietauf-

a d e folgte. E e so u de i  Ges häftsjah   ei  e he li he  Bet ag a  akti e  late te  Steue  

akti ie t, el hes die Ve glei h a keit ei s h ä kt. 

Ei e Steige u g ko te ei de  Eige kapital e ta ilität du h ei  esse es Jah ese ge is u d ei  

eduzie tes Eige kapital e ei ht e de .  

Die u  Sta tale ts e ei igte F e dleistu gs uote e egt si h auf de  Vo jah es i eau.   

Diese e ei igte  Ke zahle  zeige , dass die Gesells haft si h e holt u d du h Nutzu g de  si h 

a  Ma kt e ge e de  Cha e  Wa hstu spote tiale hat.  
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C. Na ht ags e i ht 

I  Ges häftsjah   ha e  si h Ä de u ge  i  Vo sta d als au h i  Aufsi hts at e ge e : 

Ch istoph Ge li ge  ist it Wi ku g zu  . Ja ua   aus de  Vo sta d ausges hiede . Weite -

hi  hat He  Wolf a  Lüde ke auf eige e  Wu s h de  Aufsi hts at zu  . Mä z  e lasse  

u d u de it Wi ku g zu  . Mai  als Vo sitze de  i  de  Vo sta d e ufe . He  Lüde ke 

e t itt die Gesells haft allei e. Mit Bes hluss des Aufsi hts ates o  . Ap il  u de de  Vo -

sta d Ma us D ös he  die Allei e t etu gs e e htigu g e tzoge . He  D ös he  e t itt die Ge-

sells haft zusa e  it He  Lüde ke. Ei e e tsp e he de Ei t agu g i  Ha dels egiste  ist o h 

i ht e folgt. Du h A t ag des Aufsi hts ates o  . Ap il  u de He  Ma f ed Teu e  du h 

a tli he Bestellu g a  . Ap il  eu i  de  Aufsi hts at e ufe .  

Mit Bes hluss des Aufsi hts ates o  . Ap il  u de es hlosse , de  ope ati e  Teil de  Be -

li e  S h o  AG i  ei e eige stä dige Gesells haft it es h ä kte  Haftu g G H  auszuglie-

de . Ei  e tsp e he de  A t ag i d du h die O ga e de  Gesells haft auf de  Haupt e sa lu g 

a  . August  de  Aktio ä e  zu  A sti u g o gelegt. Das de zeitige Best e e , diese U -

st uktu ie u g o zu eh e , folgt de  )iel, die o h e lei e de  Risike  aus de  Da lehe s e -

zi hte  ei es Aktio ä s i  ei e  Gesa thöhe o  .  TEUR a hhaltig i  I te esse de  Gesells haft 

zu egel . I  Rah e  de  Ausgliede u g e tsteht ei  Fi e e t, desse  u hhalte is he Wü di-

gu g zu ei e  ittelf istige  Wiede aufle e  de  Da lehe  füh t. E tsp e he de Ve luste aus de  

Aufle e  de  Da lehe  e de  aufg u d ei es E t ags aus de  Akti ie u g des Fi e e tes eut a-

lisie t. Die iede  alutie e de  Da lehe  e de  it ei e  la gf istige  Tilgu gs e ei a u g e -

sehe . 

Fe e  die t die Ausgliede u g au h de  ) e k, i  Rah e  de  st ategis he  Aus i htu g ei e hö-

he e Fle i ilität i  de  gesa te  U te eh e sst uktu  zu s haffe . )ukü ftig ist da it die Mögli h-

keit gege e , das P oduktpo tfolio e e  de  Be ei h S h o isatio  u d Ve to u g o  Bildi hal-

te  zu e eite  u d da it das Wa hstu  de  Aktie gesells haft ü e  das Ke ges häft hi aus it-

telf istig zu steige . 
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Die heutige Be li e  S h o  AG i d als Holdi g fu gie e  u d die Be li e  S h o  G H als 

%ige To hte gesells haft füh e . U te  de  Be li e  S h o  G H e de  die estehe de  

To hte gesells hafte  Editio  M G H u d Akade ie de  Medie  G H gefüh t. Die Be li e  S -

h o  G H hat auf alle To hte gesells hafte  ei e  ehe s he de  Ei fluss. 

I  de  U setzu g e de  alle i  de  „AG“ gefüh te  Ve öge sgege stä de u d S hulde  i  die 

Be li e  S h o  G H i  Wege ei e  Gesa t e hts a hfolge ü e gehe . E e so e de  alle 

Mita eite  so ie die eka te  A teilu ge  u d St uktu e  i  die eue Be li e  S h o  G H 

ü e füh t. Wese tli he Ei flüsse auf die A läufe u d St uktu e  e de  e a tet. I  Hi li k auf 

Ku de eziehu ge  e de  kei e egati e  E t i klu ge  p og ostizie t.  

Na h U setzu g de  gesells hafts e htli he  U st uktu ie u g si d alle Risike  u d Altlaste  aus 

de  e ga ge  Jah e  e lässli h geklä t u d elaste  das zukü ftige Ges häft i ht. 
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D. Cha e , Risiko- u d P og ose e i ht  

E tsp e he d de  u te eh e is he  )iele  de  Be li e  S h o  AG i d a gest e t, ei de  E t-

i klu g des U te eh e s so ie ei  u te eh e is he  Wa hstu  kei e u a ge esse e  u d 

u ko t ollie a e  Risike  ei zugehe . I  Rah e  de  Ges häftstätigkeit ist die Gesells haft alle -

di gs e s hiede e  Risike  ausgesetzt, el he si h i ht u  i  )usa e ha g it de  laufe de  

Ges häft, so de  au h aus de  U feld he aus e ge e  kö e . )u  Behe s hu g diese  Risike  

so ie zu  t a spa e te  Da stellu g si h iete de  Cha e  i d i  Rah e  ei es Risiko a age-

e ts ste s ei e laufe de Beo a htu g u d Be e tu g de  ide tifizie te  Risike  du hgefüh t. 

Hie zu e de  die isiko ele a te  Fakto e  aus de  Be ei he  Füh u g, Li uidität, Ma kt u d Kos-

te , Bes haffu g, P oduktio , Ve t ags a age e t, Te h ologie so ie Pe so al u d Re ht fo tlau-

fe d eo a htet u d ü e p üft. Da it kö e  Cha e  u d Risike  i  de  ei zel e  Be ei he  tiefe  

u d s h elle  a al sie t u d e e tet e de .  

 

.  Cha e  

Du h die ko ti uie li he U setzu g de  Rest uktu ie u gs aß ah e  ist es de  Be li e  S h o  

AG gelu ge , A eitsp ozesse effizie te  u d o ga isato is he A läufe s hla ke  du hzufüh e . 

U se  Best e e  ist es, die Wo kflo s kü ftig o h s h elle , fle i le  u d ku de o ie tie te  zu 

gestalte . Die Si he u g u d Du hsetzu g u se e  hohe  Qualitätsa sp ü he e folgt du h ei  ze t-

ales Qualit  Co t ol-Ma age e t. 

Die i  a gelaufe e  Ges häftsjah  ges haffe e Ve t ie sst uktu  i d eite  gefestigt u d de  Fokus 

auf ei e p oakti e Ma kt- u d )ielg uppe a sp a he gelegt, u  die Ma ktpositio  a hhaltig zu 

stä ke .  

Weite hi  geht de  Vo sta d da o  aus, dass es du h die U setzu g de  Wa hstu s- u d Digitali-

sie u gsst ategie so ie de  Aus au de  estehe de  u d au h eue  Ges häftsfelde  zu ei e  it-

telf istige  Ausdeh u g  de  Ma kta teile de  Be li e  S h o  ko e  i d. Die Nutzu g de  

te h is he  E t i klu g ietet de  Gesells haft die Mögli hkeit, si h deutli h stä ke  a  Ma kt zu 

positio ie e  u d ei e a hhaltige positi e E ge is- u d Qualitätse t i klu g zu e ei he . 
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. Risike  

Ma kt-, U satz u d Koste isiko: 

Die Be li e  S h o  AG e a tet aufg u d ei e  s h elle  u d d a is he  Te h ologiee t i k-

lu g i  de  Medie a he ei e  eite  a halte de  P eisd u k. Diese  i d au h zukü ftig ei e  

Ko flikt z is he  de  ei zel e  Pa teie  i e hal  de  S h o a he he o ufe . Die Gesell-

s haft e t i kelte i  a gelaufe e  Ges häftsjah  e tsp e he de P ozess aß ah e , u  de  

Ma ktgege e heite  au h eite hi  sta dhalte  zu kö e .  

Es ist jedo h i ht ausges hlosse , dass it ei e  eite e  Ve s hle hte u g de  Ma ktp eise u d 

ei e  da it e e tuell e u de e  Ko ju ktu a s h ä hu g fü  die Gesells haft au h ei  U satz- 

u d E ge is isiko e tsteht.  

P oduktio s- u d Dispositio s isiko: 

Das P oduktio s isiko es h ei t de  )usta d, dass Fehle  i  de  P oduktio  i ht e ka t e de . 

)u  P oduktio s isiko gehö t e e falls, dass aufg u d o  Studio elegu ge , )eita fo de u ge  

i ht ealisie t e de  kö e .  

)u  Ü e a hu g u d Mi i ie u g dieses Risikos i d a  ei e  Ve esse u g de  Qualitätssi he u g 

gea eitet, die au h i  P oduktio sp ozess e eits Fehle  lokalisie e  soll.   

Das Dispositio s isiko i d du h egel äßige Pla u gsgesp ä he e esse t. Das ei gefüh te P o-

jekt a age e t so ie di e se Pla u gsi st u e te solle  i  Ges häftsjah    eite  e t i kelt 

e de .  

Bes haffu gs isiko: 

Das Bes haffu gs isiko es h ei t de  )usta d, k eati es u d te h is hes Pe so al, das zu  S h o-

isatio  de  Ki o- u d TV-P oduktio e  ot e dig ist, i ht  a ufe  zu kö e . 

)u  Reduzie u g dieses Risikos i d ko ti uie li h a  de  Ve esse u g de  Pla u gssi he heit gea -

eitet, u  ei e lä ge f istige Pla u g zu e ögli he . Je klei e  de  Pla u gsho izo t, desto g öße  

i d das Bes haffu gs isiko. Weite hi  i d fo tlaufe d a  de  Aus au des Pools a  K eati k äfte  

u d Ko zepte  zu  Na h u hsfö de u g gea eitet. )usätzli h solle  die )ahlu gsziele fü  die ea -

sp u hte  F e dleistu ge  e kü zt e de ,  u  so die Ei satz e eits haft de  S h o s hauspie-

le , Regisseu e u d Auto e  als au h des te h is he  F e dpe so als zu e esse .  
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)ude  ildet die Auße ah eh u g de  Gesells haft ei  late tes Risiko auf de  )ug iff ei es aus-

ge ählte  K eati pools. Du h ei e isolie te Positio ie u g u d A s hottu g i  de  e ga ge e  

Jah e  ka  auf diese  K eati pool i ht ollstä dig zugeg iffe  e de . De  Vo sta d ist est e t, 

du h ei e offe e U te eh e spolitik dieses Risiko zu i i ie e . Das Bes haffu gs isiko ka  i  

Ve i du g it a de e  Risike  esta dsgefäh de d sei . 

Ve t ags isiko: 

Die Be li e  S h o  AG hat ei e Ve esse u g des Ve t ags a age e ts o ge o e . Es e -

de  i  egel äßige  A stä de  Ve t ags esta dteile gep üft u d gege e e falls eu e e tet. Das 

Risiko aus ei e  i ht fu ktio ie e de  Ve t ags a age e t liegt da i , dass e ei a te e t agli-

he Bedi gu ge , ie z.B. So de koste  i  P ojekte , i ht ea htet e de  ode  Ve t ags ü kläufe 

i ht ko t ollie t e de . Da it ka  fü  die Gesells haft e e  ei e  Koste isiko au h ei  Li uidi-

täts a hteil du h i ht ode  zu spät gestellte Re h u ge  e tstehe . Ei  eite es Risiko liegt i  de  

fals he  Ei s hätzu g u sa hge äße  P üfu g de  Ve t äge. Dadu h esteht die Gefah , e t agli-

he Risike  i ht zu e ke e  ode  fals h ei zus hätze . Das Risiko u de eduzie t, i de  ei e 

Ju isti  fü  die Gesells haft ge o e  e de  ko te. 

Au h die Risike  aus estehe de  ode  eu a zus hließe de  p ojektu a hä gige  Ve t äge  e -

de  pe a e t eo a htet u d e e tet. 

Pe so al isiko: 

Das Pe so al isiko es h ei t de  Ve lust o  S hlüsselpe so e  z . ei e u stetige E t i klu g i  

Füh u gsk eis de  Gesells haft. De  Vo sta d u d das Pe so al a age e t si d est e t, dass Risi-

ko i  Mita eite k eis du h jäh li he Pe so algesp ä he u d ei e a ge esse e E tloh u gsst ate-

gie zu eduzie e . U  die Bi du g de  Mita eite  a  das U te eh e  zu e höhe , e de  egel-

äßige T effe  z is he  Mita eite  u d Ma age e t o ga isie t, i  de  au h die Ei i du g de  

Mita eite  i  die E t i klu g de  U te eh e s isio  u d –st ategie e folgt. Das Risiko des Ve lus-

tes a  S hlüsselpe so e  i d kü ftig als ittelho h a gesehe . 

Da ü e  hi aus stellt de  Na h u hs i  de  A eits e ei he  S h itt u d Auf ah eleitu g ei  zu-

eh e d höhe es Risiko da . U  diese  zu egeg e  u de  i  diese  Be ei he  T ai eestelle  

ges haffe . )ude  esteht das Best e e , u te eh e sü e g eife de  Lösu ge  zu o ga isie e .  
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Ne e  de  S hlüsselpe so e isiko ei Mita eite  esteht ei  a aloges Risiko i  Ma age e t. 

Aufg u d ei e  s hla ke   u d fla he  Hie a hie kö e  e tsp e he de Aufga e  i ht adä uat 

eu e teilt e de . Bei Ei t itt dieses Risikos ü de dies ku zf istig zu o ga isato is he  Stö u ge  

ko e . 

Li uiditäts isiko: 

Steige de Bes haffu gs- u d A i klu gskoste  - oh e die Mögli hkeit, diese a  die Ku de  eite -

zu ei he  - z i gt die Ma ktteil eh e , ei glei hzeitig si ke de  U satze löse , zu ei e  ko se-

ue te  Koste a age e t u d Li uiditäts a age e t, da P ojekte teil eise o fi a zie t e -

de  üsse . Du h ei e  ge i ge e  f eie  Li uiditätszufluss p o P ojekt ist die Mögli hkeit de  

Que fi a zie u g o  a de e  P ojekte  ei ges h ä kt. Li uiditäts isike  e de  auf Basis ei e  

tagesge aue  Li uiditäts- u d Cashflo -Pla u g ü e a ht. So it kö e  ku zf istige Li uiditäts i-

sike  sofo t e ka t e de  u d geeig ete Gege steue u gs aß ah e  ei geleitet e de .  

Die Fo de u ge  aus Liefe u ge  u d Leistu ge  e de  ko ti uie li h hi si htli h ih e  Realisie -

a keit e e tet. Bei Auffälligkeite  i t die Gesells haft We t e i htigu ge  o , o ei i  de  

e ga ge e  Jah e  kei e e e s e te  Fo de u gsausfälle zu e zei h e  a e . Da de  e zielte 

U satz de  Gesells haft zude  auf ei e Vielzahl o  Ku de  e teilt ist, hat das K edit isiko kei e  

esta dsgefäh de de  U fa g. Die Fo de u gslaufzeite  ei de  De ito e  ko te  auf de  ied-

ige  Vo jah essta d gehalte  e de . Ausfall isike  ese tli he  De ito e  si d du h ei e K edit-

e si he u g a gede kt. 

)iel ist es, die Li uidität de  Gesells haft aus de  positi e  E ge iseffekte  de  St ategie aß ah-

e  so ie de  zusätzli he  E t äge , die aus de  gepla te  U satze höhu g e tstehe , zu e hö-

he . Die E stellu g u d egel äßige Ü e a hu g so ie die A passu g  la gf istige  Li uiditätsplä-

e soll, e e  de  tägli he  Pla u g, kü ftig die Basis dafü  sei , Li uiditätse gpässe u d Risike  i  

Vo feld o h esse  zu e ke e  u d gege e e falls geeig ete Gege aß ah e  ei zuleite . I  

diese  )usa e ha g e de  die o atli he  et ie s i ts haftli he  Aus e tu ge  it de  

Pla zahle  a gegli he , die G ü de fü  e e tuelle A ei hu ge  a al sie t u d au h die Wi t-

s hafts- u d Li uiditätspla u g aktualisie t. 

Te h ologie isiko: 

De  Ei satz o pute - u d date a kgestützte  Te h ik spielt zukü ftig ei de  S h o isatio  ei e 

zu eh e d i htige e Rolle. Es esteht dahe  das Risiko, aufg u d g öße e  te h ologis he  Ve ä -

de u ge  Ma kta teile zu e lie e  z . I estitio e  tätige  zu üsse , u  Auft äge it de  kü f-

tige  A fo de u ge  ealisie e  zu kö e . Die Be li e  S h o  AG eo a htet u d a al sie t fo t-

laufe d die Mögli hkeite , die si h aufg u d te h is he  Neue u ge  fü  die tägli he S h o isati-
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o sa eit e ge e . A ha d de  da aus ge o e e  E ke t isse ü e p üft de  Vo sta d it de  

Be ei h E t i klu g u d Te h ik die te h is he Aus i htu g des U te eh e s u d diskutie t it 

de  Aufsi hts at Vo s hläge zu  A passu g de  U te eh e sst ategie z . zu  U setzu g o  

I estitio s o ha e . De  Vo sta d sieht i  de  Te h ologie isiko ei  esta dsgefäh de des Risiko, 

sofe  de  te h is he  E t i klu ge  i ht gefolgt i d. 

Re htli hes Risiko: 

Als Die stleistu gsu te eh e  it elt eite  Ku de eziehu ge  ist die Be li e  S h o  AG 

e s hiede e  e htli he  Risike  ausgesetzt. Vo  eso de e  Bedeutu g ist hie  die Ve t agsgestal-

tu g, ei de  si h die Gesells haft ei e  Hausju isti  edie t u d da ü e  hi aus au h auf die U te -

stützu g o  e te e  Re hts e ate  zu ü kg eift.  

Es esteht die Mögli hkeit, dass die Ges häfts- u d E ge ise t i klu g du h eite e ögli he 

z . o h i ht a seh a e Risike  eei t ä htigt e de  kö te. 

Die Gesa t isikosituatio  de  Be li e  S h o  AG i d a ha d des es h ie e e  Risiko a age-

e ts ste s a al sie t u d gesteue t. Vo  de  o e  da gestellte  Risike  e de  das Li uiditäts-, 

das U satz-/Koste isiko so ie Pe so al- u d Te h ologie isiko aus de zeitige  Si ht als esta dsge-

fäh de de Risike  a gesehe . Diese e de  du h Vo sta d, Ma age e t u d Co t olli g i te si  

ü e a ht u d i  egel äßige  A stä de  a  de  Aufsi hts at e i htet. Ei  Risiko fü  die Be li e  

S h o  AG si d u e ä de t die Aus i ku ge  de  E ge isse de  e ga ge e  Jah e i  Fo  ei-

es ittel äßige  Rati gs ei Ba ke  u d ei e  fehle de  Li uiditäts ese e, die du h Kapital aß-

ah e  u d de  G u dstü ks e kauf e tspa t e de  ko te. )u  eite e  Reduzie u g de  Fi-

a z- u d Li uiditäts isike  solle  die U setzu g de  Digitalisie u gsst ategie it Aus i ku g auf 

de  Koste - u d Li uiditäts e ei h eit age . De  Vo sta d sieht i  de  U setzu g de  Maß ah e  

ei e  aßge li he  Baustei , u  au h ü e  das Ges häftsjah   hi aus de  Fo t esta d de  

Gesells haft zu si he . De  Vo sta d ist fe e  zu e si htli h, dass die ko se ue te U setzu g de  

Maß ah e  ku z- u d ittelf istig zu ei e  Ve esse u g de  E t ags- u d Fi a zlage füh e  i d. 

Geli gt dies ide  E a te  i ht,  esteht  die Gefah  ei e  si h e s hle hte de  Ma ktstellu g. 
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. P og ose e i ht 

De  Wa del i  de  Medie la ds haft it de  da aus esultie e de  Mögli hkeite  u d Risike  i d 

au h auf de  Ges häfts e lauf de  Be li e  S h o  AG Ei fluss eh e . Ei e si h e ä de de 

Se de la ds haft, eue, seg e tü e g eife de P odukte so ie ei  e ä de tes Ko su e halte  

zeige  i  de  gesa te  B a he ih e Wi ku ge . E ge e Budgets, kü ze e P oduktio szeite  so ie 

ielfältige e A fo de u ge  a  u se e Die stleistu g ei glei h lei e de  Qualitätsa sp ü he  si d 

u  ei ige E kpu kte, die die kü ftige Ma kte t i klu g ke zei h e . Da it e de  die ko e -

de  Ges häftsjah e i ht e ige  a sp u hs oll u d he ausfo de d als das Be i htsjah  . 

U  diese  He ausfo de u ge  zu egeg e  u d u  ei e  a hhaltige  Wa hstu sku s zu es h ei-

te  ha e  de  Vo sta d u d das Ma age e t de  eh stufige  Pla  „  Steps to Wi “ e t i kelt.  

Ausgehe d o  de  i  Ges häftsjah   gest affte  St uktu e  soll zukü ftig die Nutzu g ei e  

si h ko ti uie li h eite e t i kel de  Te h ologie i  )e t u  de  Wa hstu sst ategie stehe . 

Dafü  ea si htigt die Gesells haft zu ä hst ei e eitfüh e de Ve ei fa hu g u d Ve esse u g de  

i te e  A eitsp ozesse du h de  Ei satz o  date a kgestützte  Soft a e odule . Da it i d 

ei e Reduzie u g de  St uktu - u d Fi koste  ei glei hzeitig e esse te  A eitsu feld e ei ht. 

Bis zu  Ges häftsjah   i d ei e date a kgestützte P oduktio ssoft a e i teg ie t, die alle 

P oduktio ss h itte - o  Ba koffi e is hi  zu  Atelie a eit - i  Fo  o  I fo atio s-, Date zu-

g iffs- u d A hi ie u gss ste e  a ildet. Da ü e  hi aus ist die e tikale A ildu g sä tli he  

P odukte i  de  je eilige  Seg e te  ze t ale  Besta dteil des A fo de u gskatalogs ei e  eue  

P oduktio ssteue u g. 

Da it ildet die Digitalisie u gsst ategie i  Ve i du g it eige e  Studiokapazitäte  Step  de  

Wa hstu sst ategie de  Gesells haft u d ge äh leistet ei e °-We ts höpfu g. Als Resultat de  

Digitalisie u gsst ategie ist ea si htigt, is E de  ei e Reduzie u g de  p ojekt ezoge e  

St uktu - u d Fi koste  o   % zu e ei he . Die f ei e de de  Ressou e  solle  a teilig auf 

Ku de , )eit udgets de  Atelie s u d Mis hu ge  so ie auf die  Ge i a ge u d E t i klu gsa -

eit aufgeteilt e de .  
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Du h die Weite e t i klu g de  Gesells haft i  te h ologis he  Be ei h it de  E ge is o  

steige de  )eit udgets i  Atelie , i  S h itt u d de  Mis hu g so ie de  Mögli hkeit ei e  g öße-

e  P eisfle i ilität solle , egi e d a  de  Ges häftsjah  , Ma kta teile zu ü k ge o e  

e de . I s eso de e das P e iu seg e t it ho h e tige  Ki o- u d TV-P oduktio e  liegt i  

Fokus des a hhaltige  Wa hstu s Step . A e  au h das Seg e t Co po ate Media Step  it 

A ge ote  fü  die Ve lagsi dust ie, U te eh e  u d We u g soll si h, a h u ef iedige de  

Leistu ge  i  de  e ga ge e  Jah e , deutli h stä ke  e t i kel . A  das Seg e t „Sta da d“, das 

i  de  letzte  Jah e  das Fu da e t de  Gesells haft ildete, stellt de  Vo sta d e e falls steige de 

E ge ise a tu ge  Step .  

Ei e g öße e Ku de ähe, Qualität so ie fle i le e P ozesse i  Ko te t ei es digitale  A eitsp o-

zesses ilde  de  kü ftige  Ha dlu gs ah e  de  Gesells haft. 

Fü  das Ges häftsjah   ist ei  U satz a hstu  auf ü e  .  TEUR ei ei e  E ge isp og ose 

o   TEUR ea si htigt. De  Vo sta d p og ostizie t du h die U setzu g de  zu o  es h ie e-

e  Maß ah e  ei  Wa hstu  a  U satz z . E ge is auf .  TEUR a h  z . ei  Jah e-

sü e s huss o   TEUR. De  Gege ü e  steht ei  I estitio s olu e  fü  die U setzu g de  

Te h ologiee t i klu g o   TEUR i  de  ko e de  ie  Jah e .  
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. ) eig iede lassu ge  

I  Ges häftsjah   u te hielt die Gesells haft ei e ) eig iede lassu g i  Mü he , die i  Be-

ei h de  S h o isatio  o  TV u d Co po ate Media-I halte  tätig ist. 

 

 

Be li , de  . Ju i  

 

 

Wolf a  Lüde ke    Ma us D ös he  
Vo sta ds o sitze de      Vo sta d 
Be li e  S h o  AG    Be li e  S h o  AG 
 

 








